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frustriertes lesbisches Weib sei, obwohl
Einwand ohnehin lächerlich ist,

dient dazu, die Inhalte nicht er-
(ernst) nehmen zu müssen.

tv.tLv
mmer noch träume ich von einer!

Lesbenbewegung, vom «femi-
lesbischen Umsturz» und Sätze)

Lesben erhebt euch und die Weltj
euch!» lösen einen eigenartigem
' in mir aus. Daran halte ich fest,«

ich festhalten. All das beinhaltet1
leine ungelebte, vielleicht sogar unlebba-'

Wirklichkeit/Möglichkeit der Zuge-'

17


	Gegen den Zwang zur Heterosexualität

